
 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Liebe Eltern, sehr geehrte Erziehungsberechtigte, 
 
das neue Schuljahr hat begonnen. Heute hatten Ihre Kinder den ersten Schultag 
nach sechs Wochen Sommerferien. Dazu wünsche ich allen einen guten Start! 
 
Gemeinsam mit Ihnen, liebe Eltern, möchten wir dafür sorgen, dass es ein 
gutes Schuljahr für Ihr Kind wird, in dem es sich weiterentwickelt und gute 
Lernfortschritte erzielt. 
 
Im ersten Elternbrief teile ich Ihnen grundlegende Dinge zu unserem Schulleben mit. Viele werden 
Ihnen davon schon bekannt sein, es gibt allerdings auch einige Neuerungen. Bitte drucken Sie das 
Rückmeldeformular am Ende des Briefes aus und geben es Ihrem Kind mit in die Schule oder 
bestätigen Sie den Empfang des Briefes im Schulplaner.  
 
Damit die Zusammenarbeit zwischen Schule und Elternhaus gut funktioniert, sind wir auf Ihre Mit-
hilfe angewiesen. Teilen Sie uns Änderungen von Telefonnummer oder Mailadresse mit und sichten 
Sie Ihre Mail, das elektronische Klassenbuch WebUntis und den Schulplaner regelmäßig. Dies ist 
die Voraussetzung dafür, dass wir Sie über schulische Angelegenheiten und die individuelle Ent-
wicklung Ihres Kindes informieren oder auch bei Krankheit oder Unfällen erreichen können. Ihr Inte-
resse vermittelt Ihrem Kind, dass Schule wichtig ist; dies ist zuträglich für den Lernerfolg. Zudem 
können Sie - bei eventuell auftretenden Problemen - frühzeitig reagieren. Die Lehrerinnen und Leh-
rer, die Schulsozialarbeit und die Schulleitung stehen Ihnen dabei gerne zur Seite. Scheuen Sie sich 
nicht, Kontakt aufzunehmen, nachzufragen oder in die Schule zu kommen. 
 
Uns erwartet ein spannendes Schuljahr, auf das ich mich auch sehr freue. Das Schuljahr, das der 
Zukunftswerkstatt MRSO gewidmet ist. Im Februar haben wir Sie und Ihre Kinder zu einer Befra-
gung eingeladen. Wir wollten herausfinden, was zu einer guten Schule dazu gehört und welche 
Wünsche und Erwartungen es gibt. Mit dem Kollegium haben wir uns auf den Weg gemacht, Ideen 
entwickelt, pädagogisch-wissenschaftliche Forschungen einbezogen und die Expertise von anderen 
Schulen in Anspruch genommen. Unser Ziel ist es, unsere Schule zukunftsfähig zu machen, Unter-
richt und den Schulalltag besser an die Bedürfnisse der Kinder und Jugendlichen anzupassen, Be-
währtes jedoch beizubehalten, um die Lernqualität an unserer Realschule plus weiter zu steigern. 
Kernpunkte sind dabei ein neues Fach „Fit fürs Leben“, die Weiterentwicklung unserer Ganztags-
schule und eine Anpassung der Zeittafel. Wichtig ist uns dabei die Beratung mit allen schulischen 
Gremien: Schülerinnen und Schüler sowie die Eltern sollen an diesem Prozess beteiligt sein. Dazu 
möchten wir Sie schon heute zu einem Elternabend am 10. Oktober 21024, 19 Uhr einladen, an 
dem wir unsere Ideen vorstellen und mit Ihnen ins Gespräch kommen möchten. 
 
Ich freue mich auf die Zusammenarbeit mit Ihnen und die Arbeit mit Ihren / unseren Kindern!  

An die  

Erziehungsberechtigten  
aller Schülerinnen und Schüler 
der Klassenstufen 5 bis 10 
im Schuljahr 2024 / 25   
  

Kirchstraße 61 - 71, 55430 Oberwesel 

Tel.: 0 67 44 / 93 30 - 0              
Fax: 0 67 44 / 93 30 - 22 
E-Mail: sekretariat@mrso.de   

www.mittelrhein-realschule.de 

 
Oberwesel, 26. August 2024 
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Wichtige Informationen im Überblick 
 
Personelle Veränderungen und Unterrichtsversorgung 
 

Zum Schuljahresende hat uns Frau Laura Noll verlassen, um an einer wohnortnäheren Schule zu 
arbeiten. Frau Lina Gerner ist im Mai Mutter geworden und widmet sich in der Elternzeit ihrer 
Familie. Herr Friedhelm Wessling hat über viele Jahre als Gemeindereferent Religionsunterricht 
erteilt und tritt jetzt in den Ruhestand ein. Ich wünsche den dreien alles Gute und danke ihnen 
nochmals für ihre Arbeit. 
Neu in unserem Team begrüße ich Frau Susanne Schneider, die als Pädagogische Fachkraft 
unsere Förderkinder unterstützen wird. Als Förderschullehrerin ist Frau Pia Femers zu uns 
abgeordnet. Frau Ramona Weißmann war im letzten Schuljahr zu uns abgeordnet und konnte jetzt 
dauerhaft für uns gewonnen werden. Zurück aus der Elternzeit ist Frau Christine Kohl. Ich freue 
mich über die Verstärkungen unseres Teams! 
Für unsere FSJler Tim Wagner und Jasper Himbaza endete mit den Sommerferien das FSJ an 
unserer Schule. Cynthia Lenart hat ihr Anerkennungsjahr im Rahmen der Ausbildung zur Erzieherin 
bei uns erfolgreich absolviert. Auch Ihnen wünsche ich alles Gute und viel Erfolg. 
Wir dürfen uns nun auf unsere neuen FSJler freuen: Valentina Weber, Nico Krumpholtz, Ronja 
Götz und Milia Pfeiffer werden uns unterstützen. 
 

 
Klassenbildungen 
 

Die Unterrichtsversorgung an unserer Schule ist im ersten Schulhalbjahr 2024/25 gut. Aufgrund der 
vielen Neuanmeldungen und der günstigen Personalzuweisung von unserer Schulaufsicht konnten 
wir im 7. Schuljahr vier Klassen bilden. Zum ersten Mal gibt es nicht nur im Bildungsgang Berufsreife, 
sondern auch im Bildungsgang Qualifizierter Sekundarabschluss I eine Ganztagsklasse. Auch in 
Klassenstufe 9 konnten wir eine weitere Klasse bilden, so dass viele Schülerinnen und Schüler in 
kleineren Lerngruppen lernen und pädagogisch ideal unterstützt werden. In der Klassenstufe 10 gibt 
es in diesem Jahr nur eine, allerdings sehr große Klasse. Zurzeit sind ungefähr 400 Kinder und 
Jugendliche in 19 Klassen an unserer Schule.  
Wir starten ohne strukturellen Unterrichtsausfall ins aktuelle Schuljahr und können über den „nor-
malen“ Unterricht hinaus einige Förderstunden anbieten.  
 
Elternmitwirkung über WebUntis – unser elektronisches Klassenbuch 
 

Um Ihnen gute Informations- und Mitwirkungsmöglichkeiten zu eröffnen, haben wir die Funktionen 
des elektronischen Klassenbuches in diesem Schuljahr erweitert. Durch technische 
Verbesserungen hat sich der Bedienkomfort gesteigert. 
 
 Vertretungsplan über WebUntis 

Unterrichtsausfälle und Vertretungen können eingesehen werden, so dass über vorzeitigen Un-
terrichtsschluss und Veranstaltungen informiert sind. 

 Kalender über WebUntis 
Auf der Startseite findet sich der Button „Schulkalender“. Dort können Sie fortlaufend aktualisiert 
wichtige Termine für Kinder und die Schulgemeinschaft einsehen. 

 Mitteilungen über WebUntis 
Neu in diesem Schuljahr ist, dass Sie den Lehrkräften über WebUntis Mitteilungen senden kön-
nen. Dies funktioniert unkompliziert am Handy oder in der Desktop-Version. Wir Lehrkräfte wer-
den weitestgehend auf E-Mails verzichten und Sie bei schulischen Belangen über diesen Kom-
munikationsweg informieren. Diese werden Ihnen komfortabel als Pop-Up-Nachricht am Handy 
angezeigt. 

 Klassenbucheinträge über WebUntis 
Auch über die App Untismobile können jetzt durch einen technischen Kniff nun auch am Handy 
die Klassenbucheinträge eingesehen werden. 
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 Abwesenheits- / Krankmeldung über WebUntis 
Sollte Ihre Tochter / Ihr Sohn krankheitsbedingt oder wegen Ausfall von Zug / Bus nicht zur 
Schule kommen können, muss bis spätestens 7.40 Uhr über WebUntis abwesend gemeldet 
werden. Als Schule sind wir bei fehlender Krankmeldung zur Nachverfolgung gesetzlich ver-
pflichtet. Nur durch Ihre Abwesenheitsmeldung können wir sicher sein, dass Ihrem Kind auf dem 
Schulweg nichts zugestoßen ist. Sollte keine Abwesenheitsmeldung vorliegen, erhalten Sie eine 
Mitteilung über WebUntis von uns, auf die Sie sich unbedingt zurückmelden müssen. 
Abwesenheitsmeldungen per Mail oder telefonisch sind nicht mehr möglich, da so nicht 
sichergestellt sein kann, dass Sie die Lehrkraft, die in der ersten unterrichtet, rechtzeitig infor-
miert ist. Sobald Ihr Kind wieder zur Schule kommen kann, müssen Sie eine schriftliche Ent-
schuldigung (DinA4, mit eigenhändiger Unterschrift) vorlegen. Alternativ haben Sie die Möglich-
keit die entsprechende Vorlage aus WebUntis zu nutzen und diese ausgedruckt mitzugeben.  

 Elternbriefe 
Geplant ist (aber zurzeit noch in der Entwicklung) auch die Elternbriefe über WebUntis zu ver-
schicken. Darüber informieren wir Sie noch einmal gesondert. 

Vorhandene Zugänge sind nach wie vor gültig. Bitte probieren Sie aus, ob Sie sich einloggen 
können. Falls es Probleme geben sollte, können Sie sich per Mail an Herrn Weißmann 
holger.weißmann@mrso.de wenden oder den angefügten Rückmeldezettel Ihrem Kind mit in die 
Schule geben. 

Alle neuen Schülerinnen und Schüler werden im Laufe der ersten beiden Wochen einen Zugang für 
sich und Sie als Eltern erhalten. 

Auf unserer Homepage https://mrso.de/informationen/elektronisches-klassenbuch/ sind Anleitungen 
zu den verschiedenen Funktionen des elektronischen Klassenbuchs. 
 
Die Aufzählung macht deutlich, dass sich viele schulisch-organisatorische Dinge über das 
elektronische Klassenbuch datenschutzsicher abwickeln lassen. Daher ist noch wichtiger als in den 
vergangenen Jahren, dass Sie sich mit ihren Zugangsdaten einloggen können und regelmäßig 
Einblick nehmen. Natürlich stehen wir auch zukünftig nicht nur digital, sondern auch real als 
Gesprächspartner zur Verfügung! 
 
Genussmittel in der Schule – rauch- und alkoholfreie Schule 
 

Nach dem Nichtraucherschutzgesetz gilt auf dem gesamten Schulgelände ein absolutes Rauchver-
bot. Ebenso ist der Konsum von alkoholischen Getränken den Schülerinnen und Schülern bei allen 
schulischen Veranstaltungen untersagt. 

Wenn einzelne Schüler gegen dieses Verbot verstoßen, gehen wir dagegen vor. Dies gilt auch für 
den Schulweg und für den Fall, dass Schülerinnen und Schüler das Schulgelände während der 
Schulzeit unerlaubt verlassen. 
 
Kontaktaufnahme mit Lehrkräften 
 

Die Kommunikation zwischen Schule und Elternhaus ist uns sehr wichtig! Sie können zu jeder 
Lehrkraft Kontakt über das elektronische Klassenbuch aufnehmen. Darüber hinaus existiert die 
schulische Mailadresse weiterhin. Sie setzt sich folgendermaßen zusammen: 
Vorname.Nachname@mrso.de. Alternativ können Sie auch über den Schulplaner um einen Termin 
bitten. Die Messenger-Funktion unserer Lernplattform „Microsoft Teams“ ist für Schülerinnen und 
Schüler gedacht. Diese sollte von Ihnen nicht zur Kontaktaufnahme mit Lehrkräften genutzt 
werden. 
 
Kleiderordnung 
 

Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass wir im Sinne unseres Erziehungsauftrages das 
Tragen von unangemessener Kleidung nicht tolerieren. 
Wir möchten Sie mit diesem Hinweis für diese Thematik sensibilisieren und einfach bitten, mit auf 
die Kleidungsweise Ihres Kindes zu achten. Eine Orientierungshilfe findet sich im Schulplaner S.16. 
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Gebrauch von Handys in der Schule 
 

Die Benutzung von Mobiltelefonen und Smartphones ist allen Schülerinnen und Schülern auf dem 
Schulgelände untersagt (Hausordnung, § 7 (6)). 
Bei einem Verstoß wird das Mobiltelefon eingezogen und für eine Woche bei der Schulleitung 
hinterlegt. Diese pädagogische Maßnahme ist mit dem Schulelternbeirat abgesprochen. 
 

Das Filmen und Fotografieren ist weder in den Pausen noch während der Unterrichtszeit gestattet; 
es verletzt die Persönlichkeitsrechte und kann strafrechtlich verfolgt werden. 
 

Bitte kontaktieren Sie Ihr Kind während der Schulzeit nicht per SMS oder WhatsApp. Das 
Handy Ihres Kindes soll (nicht stumm sondern) ausgeschaltet sein. Sie würden hierdurch die 
Bestimmungen unserer Hausordnung unterlaufen und Ihr Kind in Gewissenskonflikte bringen. In 
dringenden Fällen erreichen Sie Ihr Kind über das Sekretariat unserer Schule. 
 
Veröffentlichungen 
 

Es gehört zum Schulalltag, dass im Anschluss an Schulveranstaltungen Berichte und Bilder in 
Zeitungen und Medien (u.a. Homepage) erscheinen, auf denen Ihr Kind u.U. namentlich genannt 
oder abgelichtet ist. Sofern uns keine anders lautende Mitteilung vorliegt, gehen wir davon aus, dass 
Sie mit Veröffentlichungen einverstanden sind.  
Über unseren neuen Instagramm-Account „rsplus_oberwesel“ können Sie die Aktivitäten unserer 
Schule verfolgen. Hier werden keine Fotos veröffentlicht, auf denen Kinder zu identifizieren sind. 
Ausführliche Berichte über unsere Schulaktivitäten finden Sie zudem weiterhin auf der 
Schulhomepage. 
 
Schulplaner / Eigenbeitrag Kopierkosten 
 

In diesem Schuljahr erscheint der Schulplaner unserer Realschule plus in dritter Auflage. Werfen 
Sie doch einen Blick hinein: Wichtige Links – Heuss-Adenauer Mittelrhein-Realschule plus (mrso.de) 
 

Das Führen des Schulplaners gehört zu den schulischen Pflichten Ihres Kindes. Bitte 
unterstützen Sie Ihr Kind dabei. Eine Videoanleitung finden Sie auf unserer Homepage. 
Schauen Sie sich bitte jeweils am Wochenende auch die zurückliegende Wochenübersicht 
an und bestätigen dies mit Ihrer Unterschrift. 
 

Geht der Schulplaner verloren, muss sich Ihr Kind für 5 € einen neuen Planer kaufen. Als 
Eigenbeitrag für die Druck-/Kopierkosten und für den Schulplaner bitten wir Sie, Ihrem Kind 
zeitnah 10€ in bar mitzugeben. Die Klassenleiter sammeln das Geld ein. 
 
Nutzungsordnung für Tablets 
Unsere Schülerinnen und Schüler ab dem 7. Schuljahr dürfen ein privates Tablet für schulische 
Zwecke nutzen. Möglich ist zum Beispiel schulische Mitschriften in onenote oder goodnotes anstatt 
in klassischen Heften anzufertigen. Genaueres regelt die Nutzungsordnung, die auf unserer Home-
page veröffentlicht ist: Wichtige Links – Heuss-Adenauer Mittelrhein-Realschule plus (mrso.de) 
 

Voraussetzung für die Nutzung ist die Zustimmung von Eltern und Schülerin / Schüler zur Nutzungs-
ordnung, ein Beratungsgespräch mit der Klassenleitung und die Teilnahme an einem Workshop.  
Die Schülerinnen und Schüler, die ihr Tablet für die Schule nutzen möchten, dürfen auch den Schul-
planer digital führen. 
 
Bewegliche Ferientage im Schuljahr 2024/25 
 

Beweglicher Ferientag nach dem Tag der dt. Einheit:  04.10.2024 
Bewegliche Ferientage zu den Fastnachtstage:  28.02., 03.03. und 04.03.2025 
Beweglicher Ferientag nach Christi Himmelfahrt:  30.05.2025 
Beweglicher Ferientag nach Fronleichnam:   20.06.2025 
 

Nur am Tag der Halbjahreszeugnisse (Freitag, 31. Januar 2025) und am letzten Unterrichtstag vor 
den Sommerferien (Freitag, 4. Juli 2025) endet der Unterricht nach der vierten Stunde. 
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Fehlzeiten 
 

Im letzten Schuljahr stellten wir fest, dass sich die Fehlzeiten von unseren Schülerinnen und 
Schülern wiederum deutlich erhöht haben. Dies gefährdet den Lernerfolg und damit letztlich 
Versetzung und Abschluss erheblich. Zudem wird die soziale Teilhabe am Schulleben 
eingeschränkt.  
Wenn Sie merken, dass Ihr Kind häufig (mehr als 5 Tage / Halbjahr) die Schule nicht besuchen kann, 
können Sie jederzeit mit uns und der Schulsozialarbeit in Kontakt treten, damit gemeinsam 
Lösungsansätze entwickelt werden können. 
 
Beurlaubungen 
 

Beurlaubungen vom Unterricht können aus wichtigen Gründen in Ausnahmefällen erfolgen. Dazu 
muss vor dem Termin ein schriftlicher Antrag an die Klassenleitung oder an die Schulleitung (mehr 
als drei Tagen, nach oder vor den Ferien) gestellt werden. Arzt- und Behördentermine sollten 
möglichst außerhalb der Unterrichtszeit vereinbart werden. Beurlaubungen aufgrund von 
Urlaubsreisen sind nicht möglich. 
 
Nachmittagsunterricht für Halbtagsschülerinnen und -schüler 
 

Aufgrund des Praxistages haben die Halbtagsschülerinnen und –schüler der 8b (ab dem zweiten 
Halbjahr) und 9b und 9d einmal in der Woche nachmittags Unterricht. Ebenso haben alle Neunt-
klässlerinnen und -klässler aufgrund der Änderung der Stundentafel, montags sieben Unterrichts-
stunden (also bis 14.15 Uhr). 
 

Aus versicherungsrechtlichen Gründen ist es den nicht gestattet, das Schulgelände zu verlassen. 
Auch nicht um sich mit einem Mittagessen zu versorgen. 
 

Es besteht für Ihre Tochter / Ihren Sohn die Möglichkeit, am Mittagessen der Ganztagsschule teil-
zunehmen. Ein Informationsschreiben zum Verpflegungsangebot ist auf der Homepage unter Wich-
tige Links – Heuss-Adenauer Mittelrhein-Realschule plus (mrso.de) einzusehen. 
 
Schülerfahrkarten 
 

In diesem Schuljahr stellt der Schulträger den Schülerinnen und Schülern, die nicht in Oberwesel 
wohnen, wieder das Deutschlandticket zur Verfügung. Das Ticket ist nur in Verbindung mit einem 
Lichtbildausweis gültig (Personalausweis oder Schülerausweis). Sollte Ihr Kind einen Schüleraus-
weis benötigen, kann es ich an unsere Vertrauenslehrkräfte Frau Hartenfels oder Herrn Erdle wen-
den. Der Ausweis kostet 0,50€, zudem wird ein Passfoto benötigt. Der von Foto-Raabe erstellte 
Schülerausweis hat ebenfalls Gültigkeit. 
 

Bei Rückfragen zu den Schülerfahrkarten kontaktieren Sie bitte die Kreisverwaltung Rhein-Huns-
rück), Fachbereich 21, Tel. 06761 / 82 - 201, 06761/82-206 oder 06761/82-207, E-Mail: schuelerbe-
foerderung@rheinhunsrueck.de.  
 
Schulsozialarbeit 
 

Für Eltern, Schüler und Schule wird ein differenziertes Beratungs- und Unterstützungsangebot für 
die Bewältigung des Alltags, z.B. in der Erziehung oder zur Stärkung von sozialen Kompetenzen, 
angeboten. 
Frau Julia Buck und Herr Thomas Theis bieten auch in diesem Schuljahr Beratungen, Begleitungen 
und Hilfen zur Erziehung für alle Schülerinnen und Schüler der Realschule plus und deren Eltern an. 

Frau Buck: 06744 / 9330 - 26  oder   buck@haus-niedersburg.de 
Herr Theis: 06744 / 9330 - 28  oder   theis@haus-niedersburg.de 

 
Verkehr und Elterntaxis 
 

Immer wieder geschehen schwere Unglücke oder es entstehen gefährliche Situationen an 
Bahnanlagen und Bahnhöfen. Nicht selten sind es hierbei Kinder und Jugendliche, die aus 
Unwissenheit und / oder Leichtsinn verunglücken. 
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Wir möchten Sie eindringlich darum bitten, dass Sie Ihre Kinder (erneut) über die Gefahren an 
Bahnanlagen aufklären. Auch ältere Schülerinnen und Schüler haben hierbei eine wichtige 
Vorbildfunktion. Nehmen Sie bitte Ihre Kinder hierzu in die Pflicht. 
 

Wir möchten Sie außerdem dazu anhalten, Ihre Kinder nicht mit dem Auto bis in die Kirchstraße 
oder gar auf den Schulhof zu taxieren. Regelmäßig bilden sich in der Straße vor der Schule Staus, 
andere Verkehrsteilnehmer werden behindert und Schüler/-innen durch den „Elterntaxibetrieb“ 
gefährdet. Ihr Kind besucht unsere weiterführende Schule und ist bestimmt in der Lage, 
eigenverantwortlich, die letzten Meter vor dem Schulgebäude, alleine zu bewältigen. 
 
Mit freundlichen Grüßen und den besten Wünschen für ein erfolgreiches Schuljahr, 
 

 
 

 
Schulleiterin der Realschule plus Oberwesel 
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RÜCKMELDUNG: 

 

Zurück an: 

Realschule plus Oberwesel 
z.H. des Klassenleiters 
55430 Oberwesel 
 
 
 
 
………………………………………………..…   ………………… 
(Name des Schülers / der Schülerin)       (Klasse) 

 
 
Ich / Wir habe(n) den Elternbrief vom 26.08.2024 zur Kenntnis genommen und meinem / unserem 
Kind den Eigenbeitrag für die Kopierkosten und den Schulplaner in Höhe von 10 € in bar mitgegeben. 
 
 
Wir sind mit der Nutzung von Fotos aus dem Schulalltag für Presseberichte, Schulflyer, Homepage, 
etc. einverstanden. 

Wir werden uns regelmäßig im elektronischen Klassenbuch über Abwesenheiten, Klassenbuchtein-
träge und aktuelle Termine informieren. 

Ich / Wir 

   …  erlaube(n) meinem / unserem Kind in freien Randstunden, nach Schulschluss 
     (bis zur Abfahrt des Schulbusses) das Schulgelände zu verlassen. 
 
    … gestatte(n) nicht, dass mein / unser Kind in freien Randstunden das 
               Schulgelände verlässt, sondern wünschen, dass es unter schulischer Aufsicht 
        bleibt oder in Räumlichkeiten der Schule verweilt.  
 
 

Mit der Kenntnisnahme dieses Elternbriefes erkläre ich/wir, dass meine/unsere persönlichen Daten - 

unter Einhaltung der DSGVO vom 25. Mai 2018 und den geltenden Datenschutzbestimmungen -  in 
der EDV der Schulverwaltung für die Dauer des Schulbesuches meines/unseres Kindes gespeichert 
werden. 
 
 
………………………………………….  ……………………………………… 
 (Ort, Datum)        (Unterschrift Erziehungsberechtigte(r))  
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RÜCKMELDUNG ZUM ELEKTRONISCHEN KLASSENBUCH:  
 

Zurück an: 

Realschule plus Oberwesel 
z.H. Herr Weißmann 
55430 Oberwesel 
 
 
 
 
………………………………………………..…   ………………… 
(Name des Schülers / der Schülerin)       (Klasse) 

 
Bei der Nutzung des elektronischen Klassenbuches folgende Probleme: 
 

   Ich habe meine Zugangsdaten nicht mehr vorliegen und bitte um erneute Zusendung. 

 
 
    Mir wird angezeigt, dass mein Zugang gesperrt ist. 
 
 
  
     
    

____________________________________________________________________________

____________________________________________________________________________

____________________________________________________________________________

____________________________________________________________________ 

 
 
 Ich bitte um Erklärung / Hilfe in einem persönlichen Gespräch. 
 
 
 
  
 
 
 
………………………………………….  ……………………………………… 
 (Ort, Datum)        (Unterschrift Erziehungsberechtigte(r))  

  
 


